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Kontakt 

Silvia Schabacker 
Teamleitung Station C0/C0-UB 
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silvia.schabacker@sana.de 

Dr. Philipp von Blanckenburg 
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philipp.vonblanckenburg@sana.de

Die Dienstübergaben der Schwestern finden 
morgens von 6:00-6:20 Uhr, mittags von 13:00- 
13:30 Uhr und abends von 20:50- 21:10 Uhr statt. 
Wenn Sie ihr Kind zu diesen Zeiten besuchen 
möchten, wäre es schön, wenn Sie entweder vor 
Beginn der Übergabe schon bei Ihrem Kind sind 
oder dann erst einige Minuten später kommen, 
da aus Datenschutzgründen alle Türen während 
der Übergabe geschlossen sein müssen. Außer-
dem ist es auch im Sinne ihres Kindes, dass wir 
die Übergaben ungestört und zügig durchführen 
können.

Auf unserer Station gibt es die Regelung, dass nur 
2 Besucher pro Kind zur selben Zeit erlaubt sind, da 
Ruhe eines der wichtigsten Dinge im Umgang mit 
Früh- und Neugeborenen ist. Natürlich dürfen auch 
die Großeltern und andere Familienangehörige Ihr Kind 
besuchen, allerdings muss dann immer ein Elternteil 
mit anwesend sein.
Auch Geschwisterkinder dürfen zu Besuch kommen, 
dafür sprechen Sie einen  geeigneten  Zeitpunkt mit 
dem Personal ab. Wenn das Geschwisterkind selbst 
noch recht jung ist, ist es wichtig, dass Sie zu zweit 
kommen, damit die Aufsichtspflicht gewährleistet ist. 
Geschwisterkinder müssen unmittelbar vor dem Be-
such auf ihren Gesundheitszustand von einem unserer 
Ärzte untersucht werden. Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass wir zum Schutz unserer kleinen Patien-
ten ein z.B. erkältetes Kind nicht auf Station lassen 
können.

Besuche



Liebe werdenden Eltern,

Ihr Kind braucht in den nächsten Tagen eine spezielle 
Pflege und Überwachung und ist deshalb bei uns auf 
der Früh- und Neugeborenenüberwachungsstation 
aufgenommen. Wir wissen, dass die Trennung von der 
Mutter, die ungewohnte Umgebung, die Sorge um ihr 
Kind und vielleicht auch die vielen technischen Über-
wachungsgeräte für sie sehr beunruhigend sind.
All dies ist notwendig damit ihrem Kind geholfen wer-
den kann. Wir bemühen uns, dass ihr Kind diese Zeit 
so wenig belastend wie möglich erlebt und Sie es hof-
fentlich bald gesund mit nach Hause nehmen können. 
Damit Sie und ihr Kind sich hier, auch in dieser für Sie 
schwierigen Situation, gut aufgehoben fühlen, möch-
ten wir Sie kurz über Besonderheiten und den Ablauf 
unserer Station informieren.

Wann immer Sie Fragen, Wünsche oder Probleme 
haben, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an das 
Pflegepersonal. Wir möchten Ihnen die Zeit, die Ihr 
Kind und Sie bei uns verbringen, so angenehm wie 
möglich machen.

Ihr Team der Station C0 Überwachung

Wenn Sie ihr Kind zum ersten Mal bei uns besuchen, 
wird Ihnen eine Schwester erklären, was vor dem 
Betreten der Station wichtig ist. Das gilt natürlich auch 
für alle weiteren Besuche. Dazu gehört v. a., dass Sie 
keinen Schmuck an Händen und Armen tragen. Also 
Uhren, Armbänder, Ringe etc. bitte abnehmen und die 
Hände gründlich mit Seife waschen und anschließend 
desinfizieren. Außerdem befinden sich im Schrank im 
Vorraum Kittel, die Sie bitte über Ihre Kleidung ziehen. 
Sie müssen nicht jedes Mal einen frischen Kittel anzie-
hen. Die Kittel können einen ganzen Tag getragen wer-
den, danach werden sie vom Pflegepersonal entsorgt.
All das dient dem Schutz ihres Kindes vor Keimen 
und Krankheitserregern mit denen Sie möglicherweise 
unwissend in Kontakt gekommen sein können. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an das Pflegepersonal.

Hygiene

Beim ersten Besuch erhalten Sie von uns die Auf-
nahmepapiere, die Sie aber nicht sofort ausfüllen 
müssen. Sie können die Papiere mitnehmen und in 
Ruhe ausfüllen. Wir benötigen diese aber recht zeitnah 
wieder zurück.

Aufnahme

Da es für unsere kleinen Patienten wichtig ist, ge-
regelte Mahlzeiten zu bekommen, wird dieses vom 
ärztlichen Personal festgelegt. Die Kleinen bekommen 
entweder alle drei oder alle vier Stunden ihre Mahlzei-
ten, dieses erfolgt zu festgelegten Zeiten. Gerade am 
Anfang, wenn das Kind noch sehr klein oder krank ist, 
sind Ruhephasen für ihr Kind sehr wichtig. Daher wäre 
es wünschenswert, wenn Sie sich eine oder mehrere 
Mahlzeitentermine aussuchen, um ihr Kind zu besu-
chen. Dann ist es wach und kann je nach Gesund-
heitszustand von Ihnen selbstständig versorgt werden 
und zum Kuscheln auf den Arm. Welche Zeiten für Sie 
am besten sind, besprechen Sie mit dem Pflegeperso-
nal. Die vorgegebenen Zeiten bei uns sind:

•	 bei 6 Mahlzeiten (alle 4 Std.) ca.: 8:30h, 
12:30h, 16:30h, 20:30h, 0:30h, 4:30h 

•	 bei 8 Mahlzeiten (alle 3 Std.) ca.: 7:30h, 
10:30h, 13:30h, 16:30h, 19:30h, 22:30h, 1:30h, 
4:30h

Das Stillen ihres Kindes bzw. Abpumpen der Mut-
termilch ist natürlich möglich und wird von uns sehr 
unterstützt. Zudem hilft es ihrem Kind beim „Groß-
werden“. Sprechen Sie dieses mit uns ab. Wir helfen 
Ihnen gern dabei.  
Bitte denken Sie daran, wenn Sie uns abgepumpte 
Muttermilch bringen, die Flaschen doppelt zu kenn-
zeichnen (Deckel und Seite). 

Mahlzeiten

Die Visite wird immer von einem unserer Oberärzte 
durchgeführt und findet meistens zwischen 9 und 11 
Uhr statt. Wenn Sie mit einem Arzt sprechen möchten, 
auch außerhalb dieser Zeiten, wenden die sich an das 
Pflegepersonal. Bitte haben Sie dafür Verständnis, 
dass es dabei zu Wartezeiten kommen kann.

Visite

Silvia Schabacker, 
Teamleitung  
Station C0/C0-UB

Bei Fragen  
melden Sie sich 
gerne unter:  
05151 97-3676


